
Rede der Präsidentin der TU Braunschweig, Professorin Angela Ittel 
anlässlich der zentralen Erstsemesterbegrüßung am 24.10.2022 

Liebe Studierende, Dear students, 

herzlich willkommen im Eintracht Stadion, herzlich willkommen an der TU Braunschweig! 
Welcome to the Eintracht Stadium, welcome to the TU Braunschweig!  

Die Erstsemesterbegrüßung der Technischen Universität Braunschweig im Fußballstadion ist etwas 
ganz Besonderes. Jedes Jahr begrüßen wir über 3.000 neue Studentinnen und Studenten in diesem 
fantastischen Stadion mit langer Geschichte. Jedes Jahr bereitet die Universität ein beeindruckendes 
Programm für Sie vor, damit wir gemeinsam mit Ihnen den Beginn Ihres Studiums feiern können.  
Seien Sie herzlich willkommen! Wir freuen uns sehr, dass Sie da sind.  

Ich bin Angela Ittel und ich bin seit gut 1 Jahr Präsidentin der TU Braunschweig. Und ich kann voller 
Überzeugung versichern, dass Sie eine tolle Universität für Ihr Studium gewählt haben. Auch ich bin 
heute das erste Mal hier bei dieser Veranstaltung und ich finde es ganz großartig dabei zu sein. Ich 
hoffe, es geht Ihnen ähnlich.  

Heute im Stadion sind viele Studierende dabei, die bereits weiter in ihrem Studium sind. Durch die 
Einschränkungen der letzten zwei Jahre, hat die Begrüßung der Erstsemesterstudierenden für sie 
digital stattgefunden. Ich freue mich sehr, dass Sie, liebe Studierende, heute die Möglichkeit 
bekommen, Ihre Feier in diesem beeindruckenden Setting nachzuholen.   

Hier im Stadion ist auch Professor Knut Baumann, der Vizepräsident für Studium und Lehre. Herr 
Baumann setzt sich nicht nur als Vizepräsident immer sehr für die Belange der Studierenden ein, er hat 
uns auch sicher durch die Coronakrise navigiert. Dafür gebührt ihm ein großer Dank. Es ist toll, dass 
Sie hier sind, lieber Herr Baumann, damit die Studierenden direkt ein Gesicht zu einem ihrer stärksten 
Fürsprecher an der TU Braunschweig kennenlernen. Sie, liebe Studierende, bekommen sicher schon 
sehr bald organisatorische E-Mails und Informationen von ihm. Dann ist es gut, wenn Sie den Absender 
der Nachrichten kennen.  

Heute ist ein Tag mit symbolischer Bedeutung für Sie alle. Ein Tag, an dem ein neuer Lebensabschnitt 
für Sie beginnt. Ein Tag, an den Sie sich höchstwahrscheinlich auch häufiger in Zukunft erinnern 
werden. Wir, das Präsidium, die vielen Professor*innen und Mitarbeiter*innen der Universität, werden 
uns dafür einsetzen, dass Sie mit Wärme und Dankbarkeit an Ihre Studienzeit und an diesen ersten Tag 
an unserer Universität zurückdenken können.  
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Und natürlich muss auch ich an Tagen wie diesen an meine eigene Studienzeit denken. Wie für viele 
Menschen hat das Studium einen Grundstein auch für meine persönliche Entwicklung gelegt. Vor vielen 
Jahren bin ich als Au-pair in die USA gegangen und bin dann für mein gesamtes Studium bis hin zum 
Doktorat dortgeblieben.  

Die Jahre an amerikanischen Universitäten haben mich in vielerlei Hinsicht geprägt. In dieser Zeit 
haben sich mein Wertesystem und meine Visionen für das Leben gebildet. Sie begleiten mich weiterhin 
jeden Tag in meiner Arbeit und im privaten Leben. Eine Erfahrung aus meiner Studienzeit in den USA 
war für mich besonders entscheidend: Und zwar der hierarchiefreie Umgang mit Professor*innen und 
Student*innen. Nur die Idee zählte und es war egal aus welchem Mund sie kam. Die Universität war für 
mich ein Ort, an dem ich frei denken und entdecken konnte. Und diese Erfahrungen prägen natürlich 
auch meine Vision für die TU Braunschweig. Ich setzte mich aus voller Überzeugung dafür ein, dass 
auch die TU Braunschweig ein solcher Ort ist und für Sie bleibt: Ein Ort, an dem wir alle uns entfalten 
können, frei denken und austauschen können und uns dabei sicher und aufgenommen fühlen.  

Heute starten Sie Ihr Studium in herausfordernden Zeiten. In diesen Zeiten sind Dinge wie Studieren 
und studentisches Leben, wie viele Ihrer Kommiliton*innen es in den letzten Jahren noch kennengelernt 
haben, nicht mehr selbstverständlich. Ob Corona-Einschränkungen oder die bevorstehenden 
Herausforderungen der Energiekrise – sie stellen unser Verständnis von Normalität und Miteinander in 
Frage, wenn nicht sogar auf den Kopf. Hinzu kommen die nicht enden wollenden politischen 
Herausforderungen auf globaler Ebene. Die Auswirkungen des brutalen Angriffskriegs auf die Ukraine 
oder auch das Leiden der Menschen im Iran und anderen Ländern, in denen Gewalt und nicht 
demokratisches Handeln und Freiheit zum Alltag gehören, zeigen uns tagtäglich, dass die Freiheit, die 
wir in Deutschland und an der TU Braunschweig genießen, ein hohes Gut ist. Wir müssen diese 
Freiheit bewusst schätzen und nutzen, um uns und unsere Gesellschaft auf die Herausforderungen der 
Zukunft vorzubereiten.  

Im Hinblick auf die wichtigen Fragen der unmittelbaren Zukunft ist die Technische Universität 
Braunschweig „the place to be“. Denn an unserer Universität wird an nachhaltigen Lösungen für globale 
Aufgabestellungen wie die zunehmende Urbanisierung, die wachsenden Herausforderungen der 
Mobilität, Quantum Computing, die Energiesicherheit und natürlich auch die Klimakrise gearbeitet. Zu 
diesen Themen – aber natürlich noch zu vielen mehr – hat sich die TU Braunschweig verpflichtet. 
Durch Ihr Studium und Ihr Engagement an der Technischen Universität Braunschweig tragen Sie 
unmittelbar zu dieser Arbeit und diesen Lösungen bei. 

Liebe Studierende, die Technische Universität Braunschweig ist der Ort, an dem gesellschaftliche 
Transformation gestaltet wird und sie ist Ihr Ort der Freiheit, Kreativität und beruflichen wie 
persönlichen Entwicklung. Wir an der TU Braunschweig sind sehr stolz, Sie auf diesem Weg begleiten 
zu können, und können Sie nur ermutigen: Nutzen Sie Ihre Zeit und die vielen tollen Möglichkeiten an 
unserer Universität. Wir freuen uns auf Sie! 

Zu diesen Möglichkeiten zählt zum Beispiel das neue Studierendenhaus am Okerufer, das in diesem 
Wintersemester eröffnet. Das Gebäude wurde von zwei Alumni – ehemaligen wissenschaftlichen 
Mitarbeitern der TU Braunschweig – entworfen und bietet 170 neue Lernplätze am Campus. Mit dem 
Studierendenhaus entsteht ein zentraler Ort des Lernens an unserer Universität. Wir freuen uns, dass 
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Sie schon bald die neuen offenen Räume fürs Lernen, für die Teamarbeit oder auch für Begegnungen 
mit Freund*innen und Kommiliton*innen nutzen können.  

Das studentische Miteinander ist ein wichtiger Teil des studentischen Alltags. Unsere Universität 
zeichnet sich trotz der Erfahrungen der letzten Jahre wieder zunehmend durch ein sehr aktives 
Campusleben und viele studentische Initiativen aus. Ob Musik- oder Theatergruppen, 
hochschulpolitische Initiativen oder Ingenieurgruppen – hier findet jede und jeder etwas nach eigenen 
Interessen.  

Ganz wichtig: Interessieren Sie sich für die Organisation der Universität und lassen Sie Ihre Stimme in 
Gremien und in anderen Formen der akademischen Selbstverwaltung sprechen. Schauen Sie über den 
Tellerrand, denn das Studium spielt sich nicht nur im Hörsaal oder im Labor ab! 

Der Allgemeine Studierendenausschuss, kurz AStA, vertritt die politischen und sozialen Interessen der 
Studierenden. Neben dem Studierendenparlament und der studentischen Vollversammlung ist er eines 
der zentralen Organe Ihrer Studierendenschaft. Das Büro des AStA ist Anlaufstelle für Ihre Fragen, wie 
zum Beispiel zum Semesterticket, der Rechts- und Sozialberatung, politische Bildung, Kultur auf dem 
Campus oder auch bei Fällen von Diskriminierung. Auch Aufgaben wie das Organisieren von Räumen 
oder Infoständen gehören dazu. Ich bin sehr froh, dass wir hier an der TU Braunschweig sehr 
konstruktiv mit dem Studierendenausschuss zusammenarbeiten – nur gemeinsam können wir unsere 
Universität so gestalten, wie es für uns alle passt. Ich würde mich sehr freuen, wenn auch Sie sich in 
diesem Kontext engagieren.  

Und auch wir im Präsidium möchten jederzeit ansprechbar sein. Persönlich möchte ich Sie zu den vier 
neuen Veranstaltungsformaten einladen, die ganz neu an der TU entstehen – und zwar den 
Dialogformaten der Präsidentin. In unterschiedlichen Veranstaltungen haben Sie regelmäßig die 
Möglichkeit in entspannter Atmosphäre, mich persönlich anzusprechen, Ihre Fragen zu stellen und Ihre 
Herzensthemen zu teilen. Wir, das Präsidium, und die gesamte Universitätsleitung, sind auf Ihr 
Feedback, Ihre Ideen und Ihre Unterstützung in der Gestaltung unserer Universität angewiesen. 
Deshalb freue ich mich sehr auf unsere Begegnungen und Gespräche – auch im Rahmen der 
Dialogformate und ermutige Sie, diese und andere Gelegenheiten aktiv zu nutzen! 

Wenn Sie sich für mehr Nachhaltigkeit auf dem Campus einsetzen möchten, ist das Green Office der 
Universität der richtige Ansprechpartner für Sie! Das Green Office koordiniert und bündelt die 
Studierendenaktivitäten für eine nachhaltige Universität. Kolleg*innen aus dem Green Office freuen sich 
über Ihr Engagement. Das Thema der Nachhaltigkeit ist inzwischen fest im Präsidium als strategisches 
Thema verankert. Helfen Sie uns, die Zukunft der TU Braunschweig nachhaltig zu gestalten.  

Vor dem Hintergrund meiner eigenen Vitae ist es nicht überraschend, dass ich Ihnen eine Sache noch 
ganz besonders ans Herz legen möchte: organisieren Sie rechtzeitig Ihre Auslandsaufenthalte! Wir 
bieten viel Unterstützung, denn selbstverständlich ist ein Auslandsaufenthalt nicht für alle leicht in das 
Studierendenleben zu integrieren. Ob ein Jahr, ein Semester oder auch nur ein Kurzaufenthalt. Es gibt 
viele Möglichkeiten. Es sind so wertvolle Erfahrungen, die Sie nur im Studium sammeln können und die 
sich lohnen. Wir bieten zahlreiche Austauschprogramme durch unsere internationalen Kooperationen 
an. Mehr dazu erfahren Sie in unserem International House. Lernen Sie die Angebote und Programme 
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vom International House kennen und fangen Sie früh mit der Planung Ihrer Auslandsaufenthalte an. Ich 
kann es Ihnen nur empfehlen. Ich bin überzeugt – egal welches Format Sie wählen werden – dass es 
für Sie eine wichtige Rolle spielen wird.  

Internationalisation begins at home. TU Braunschweig is an open-minded and international institution at 
its core. Today we are welcoming more than 230 international students from 37 countries in 
Braunschweig. Be curious and use the diverse environment of our University to discover new cultures 
and mindsets, learn new languages and to open yourself to the world.  

Dear students, TU Braunschweig is a hub of freedom and transformation. Use your time and your 
freedom at our University for your professional and personal development. We are proud to welcome 
you here and to support you on this way!  

Liebe Studierende, die TU Braunschweig ist ein Ort der Freiheit und Transformation. Nutzen Sie Ihre 
Zeit und Ihren Freiraum an unserer Hochschule für Ihre fachliche und persönliche Weiterentwicklung. 
Wir sind stolz, Sie hier begrüßen und Sie auf diesem Weg zu unterstützen zu dürfen! 
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